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Text 

Autobahn-Assistent mit automatischer Spurhaltung 

§ 11. (1) Im Sinne dieser Verordnung gilt als Autobahn-Assistent mit automatischer Spurhaltung ein 
System, das die Längsführung des Fahrzeugs, wie beschleunigen, bremsen, anhalten, Abstandskontrolle, 
sowie die Querführung des Fahrzeugs zur Spurhaltung mittels automatischer Lenkfunktion im Sinne der 
ECE-Regelung Nr. 79 auf Autobahnen und Schnellstraßen übernehmen kann. 

(2) Sobald der Lenker auf die Autobahn oder Schnellstraße aufgefahren ist und sich in den 
fließenden Verkehr eingereiht hat, darf er das System aktivieren. 

(3) Solange das System aktiviert ist, ist der Lenker von der Verpflichtung die Lenkvorrichtung 
während des Fahrens mit mindestens einer Hand festzuhalten enthoben. 

(4) Rechtzeitig vor einem Spurwechsel, vor Baustellenbereichen und vor Erreichen der Ausfahrt sind 
die Fahraufgaben wieder vom Lenker zu übernehmen. 

(5) Es muss eine Notfallvorrichtung vorhanden sein, mit der das System unverzüglich deaktiviert 
oder übersteuert werden kann. Wenn es zu einer kritischen Situation kommt, muss der Lenker die 
Notfallvorrichtung unverzüglich betätigen und die übertragenen Fahraufgaben übernehmen. 

(6) Das System darf nur nach Herstellerangaben und ausschließlich auf Autobahnen und 
Schnellstraßen, jedoch nicht in Baustellenbereichen, verwendet werden. 

(7) Das System darf in Fahrzeugen der Klassen M1, M2, M3, N1, N2 und N3 verwendet werden. 
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